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Die Zeitschrift für öffentliche und gemeinwirtschaftliche Unternehmen (Journal for Public and Nonprofit Services) ist
eine wissenschaftliche Fachzeitschrift. Sie versteht sich ferner als Informations-, Diskussions- und Dokumentations-
schrift und ist zugleich Organ des Bundesverbandes Öffentliche Dienstleistungen – Deutsche Sektion des CEEP
(BVÖD). Die ZögU wendet sich an
– Forscher, Lehrer und Studierende in wissenschaftlichen Hochschulen, Fachhochschulen sowie Verwaltungs- und

Wirtschaftsakademien, ferner an
– wissenschaftlich interessierte Führungskräfte sowohl in den Unternehmen des Bundes, der Länder und der Kir-

chen, Stiftungen, Parteien, Verbänden und Gewerkschaften einschließlich der öffentlich gebundenen und genos-
senschaftlichen Unternehmen, nicht zuletzt an

– Politiker und Angehörige von öffentlichen Verwaltungen, Verbänden und Gewerkschaften, die mit öffentlichen
und gemeinwirtschaftlichen Unternehmen zu tun haben.

Referee-Verfahren:
Die in der ZögU veröffentlichten Abhandlungen werden durch zwei fachkundige Dritte beidseitig anonym begutach-
tet, evtl. wird ein Drittgutachten eingeholt. Dem Verfasser wird danach mitgeteilt, ob der Beitrag zur Veröffentli-
chung – gegebenenfalls nach empfohlener Überarbeitung – angenommen werden kann.
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Reformansätze für den ASD

Bestellen Sie jetzt telefonisch unter 07221/2104-37. 
Portofreie Buch-Bestellungen unter www.nomos-shop.de
Alle Preise inkl. Mehrwertsteuer

Seit Jahren steht der Allgemeine Soziale Dienst 
(ASD) – das Kernstück des kommunalen sozialen 
Dienstleistungsnetzes – unter einem erheb-
lichen Entwicklungsdruck: Er muss steigende 
Fallzahlen und erhöhte Fallkomplexität bewäl-
tigen, neue fachliche Trends und gesellschaft-
liche Bedarfe fl exibel aufgreifen, dem Ruf nach 
ganzheitlichen, einheitlichen und effi  zienten 
Hilfsleistungen folgen und dabei Organisations-
reformen nach Maßgabe eines modernen Ver-
waltungsverständnisses durchführen – das alles 
vor dem Hintergrund einer anhaltend schwie-
rigen kommunalen Haushaltslage. Dieses Buch 
stellt in kompakter Form die Frage ins Zentrum, 

wie diese Vielfalt von teilweise widerstreitenden 
Zielen erreicht werden kann. Auf der Basis einer 
soliden theoretischen Fundierung und gestützt 
auf eine breite qualitative Empirie untersuchen 
die Autorin und der Autor, welche Faktoren aus-
schlaggebend sind, um eine „gelingende ASD-
Praxis“ sicherzustellen. Dabei entsteht eine 
 Typologie von Reformansätzen, anhand derer 
gangbare und erfolgversprechende Entwick-
lungswege deutlich werden. Neben der Perspek-
tive der Akteure kommt auch jene der Adressa-
ten des ASD zu Sprache, und Erfolge werden 
ebenso reflektiert wie Widersprüche und 
Hemmnisse.

Der Allgemeine Soziale Dienst 
unter Reformdruck
Interaktions- und Organisationssysteme 
des ASD im Wandel

Von Prof. Dr. Ingrid Gissel-Palkovich 
und Prof. Dr. Herbert Schubert

unter Mitarbeit von Marion Rädler 
und Julia Stegt

2015, 220 S., brosch., 18,90 €
ISBN 978-3-8487-2063-7
(Forschung aus der Hans-Böckler-Stiftung 
(HBS), Bd. 172)
www.nomos-shop.de/24520

in Kooperation mit
edition sigma
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Arbeit und gerechte Chancen

Bestellen Sie jetzt telefonisch unter 07221/2104-37.  
Portofreie Buch-Bestellungen unter www.nomos-shop.de
Alle Preise inkl. Mehrwertsteuer

Wirtschaft und Arbeitswelt befinden sich mitten 
in einem epochalen Umbruch. Für diese Kons-
tellation bedarf es eines verlässlichen Orientie-
rungsrahmens. Denn ohne neue inhaltliche 
Impulse und erweiterte Perspektiven kommt 
eine belastbare progressive Strategie nicht aus. 
Dieses Buch sammelt Annäherungen an die 
neue Situation.
Die Autorinnen und Autoren legen ein Funda-
ment für eine praktikable Agenda im Umbruch 
der digitalen Wirtschaft und Gesellschaft. Dabei 
gilt es, die Stärken des deutschen Modells unter 
den veränderten Bedingungen weiter zu entwi-
ckeln. Zivilgesellschaft und Staat müssen ge-

stärkt werden, um das deutsche Erfolgsmodell 
von Demokratie und Sozialpartnerschaft zu-
kunftsfest zu machen. Zentrales Thema der 
Neujustierung der Sozialpartnerschaft und des 
Staates ist die Förderung von Arbeitsqualität 
und Demokratie in der Wirtschaft. Im Zentrum 
geht es dabei um die Frage: Wie können indivi-
duelle Bedürfnisse besser in kollektive Regulie-
rungen übersetzt werden? Wie sehen bessere 
Antworten für den demographischen und ge-
sellschaftlichen Wandel aus, um die Chancen, 
die diese Wirtschaft bietet, für alle nutzen zu 
können?

Gute Arbeit und soziale  
Gerechtigkeit im 21. Jahrhundert
Bausteine einer sozialen  
Arbeitsgesellschaft

Herausgegeben von Prof. Dr. Wolfgang 
Schroeder und Dr. Claudia Bogedan

2015, 143 S., brosch., 14,90 € 
ISBN 978-3-8487-2408-6
(Forschung aus der Hans-Böckler-Stiftung 
(HBS), Bd. 175)
www.nomos-shop.de/25159

in Kooperation mit 
edition sigma
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